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Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 
Federn lassen. Die fleißigen Stre-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 
mit der Zielflagge seines Amtes 
waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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Der NAVC Landesverband Harz-Heide hatte sich um die Aus-
richtung des Kongresses 2022 beworben und dafür, nach einer 
pandemiebedingten Verschiebung, den Zuschlag für 2022 be-
kommen. Für die Veranstaltung hatte das Organisationsteam 
um die LV-Vorsitzende Sandra Werner das 4*-Haus „Hasser-
öder Burghotel“ in Wernigerode ausgewählt. Der Kontrast die-
ses großen Hauses, mit all seinen Möglichkeiten, zum schnu-
ckelig-familiären Hotel des letztjährigen Kongresses, zeigte 
die Bandbreite der Hotelerie in unserem Land.

Die meisten Teilnehmer des NAVC Kongresses nutzten bereits 
den Freitag zur Anreise und nahmen abends am Rahmenpro-
gramm teil. Der organisierende NAVC Landesverband hatte 
den aus seiner Heimat stammenden Luxus-Party-Bus des MSC 
Wendeburg gechartert und kutschierte damit die Kongreßgäs-
te in das Zentrum von Wernigerode.

Nach einem kurzen Fußmarsch durch die Altstadt wurde im 
„Brauhaus“ zum Abendessen eingekehrt. So gestärkt konn-
te der nächste Programmpunkt des Abends in Angriff genom-
men werden. 

Lesen Sie weiter auf Seite 2

Liebe Clubfreunde,

die April-Ausgabe der NAVC Clubnachrichten befaßt sich in erster Linie mit Berichten und Regularien zum Clubleben so-
wie allgemeinen Infos. Im Mai werden wir hoffentlich wieder verstärkt in die Berichterstattung zu Veranstaltungen des 
Sektors Motorsport einsteigen können.

 Eure Redaktion der NAVC Clubnachrichten 

NAVC KONGRESS 2022:

Eintracht und Harmonie in Wernigerode

Unser Bild zeigt die Teilnehmer des abendlichen Trips vor dem Luxusgefährt des MSC Wendeburg
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Der Wernigeroder Nachtwächter führte die Gruppe der NAVC- 
ler durch die historische Altstadt und brachte ihnen auf un-
terhaltsame Weise die Geschichte des Ortes näher. Besonders 
einprägsam waren die Schilderungen zu den vielen Feuers-
brünsten, die in den engen Straßen mit ihren Fachwerkhäu-
sern im Laufe der Jahrhunderte immer wieder wüteten. Spät 
am Abend kehrte man leicht unterkühlt in die Wärme des Burg-
hotels zurück und war sich einig, einen interessanten Aus-
flug in die Geschichte Mitteldeutschlands gemacht zu haben.

Am Samstagmorgen, nach einem ausgiebigen Frühstück, tag-
te zunächst der Beirat des Deutschen NAVC. Dieses Gremi-
um besteht aus den Vorsitzenden der NAVC Landesverbände 
und ist faktisch das Kontrollorgan des NAVC Präsidiums. Auch 
Wünsche und Anträge aus den Ortsclubs der Landesverbän-
de können über den Beirat eingebracht werden.

Um 14.00 Uhr war es dann so weit. Der Kongreß 2022, die 
Jahreshauptversammlung des Deutschen NAVC, konnte be-
ginnen. Und wie schon fast zur Tradition geworden, hatte die 
Clubverwaltung auch in diesem Jahr eine kleine Aufmerksam-
keit für alle Teilnehmer mitgebracht. 

In Oberösterreich, speziell in Gmun-
den am Traunsee, ist es am vierten 
Sonntag in der Fastenzeit Brauch, 

jenen Menschen, die einem naheste-
hen, mit einem kleinen „Dankeschön“ 

zu erfreuen. Der Brauch geht auf das 
Jahr 1641 zurück. Seit etwa 100 Jahren 

hat es sich eingebürgert, ein Lebkuchen-
herz als Zeichen der Verbundenheit zu 

schenken. Marietta Limmer hat diese 
Tradition auf den NAVC Kongreß-Sonntag 

übertragen.

Dann aber wurde es ernst und Hans A. Kloos eröffnete die Ta-
gung. Ordnungsgemäße Ladung und Beschlußfähigkeit wa-
ren gegeben. Der Präsident stellte in seinem Bericht die soli-
de finanzielle Aufstellung des Clubs heraus und betonte, daß 
trotz der großen pandemiebedingten Probleme auch im Jahr 
2021 schwarze Zahlen geschrieben werden konnten. 
Durch den Ausfall von mehr als 80 Prozent aller Motorsport-
veranstaltungen und des kompletten Nachwuchsprogramms 
im Kartsport haben die Mitglieder-Neuzugänge im Jahr 2021 
nicht im gewünschten und gewohnten Rahmen stattgefun-
den. Nachdem der Deutsche NAVC auf eine weit über 50-jäh-
rige Tradition zurückblicken kann, scheiden auch Mitglieder 
aus Altersgründen aus. Somit ist die Gesamtmitgliederzahl 
im vergangenen Jahr um gut 200 Personen zurückgegangen.
Um diesen Trend umzukehren, hat das Präsidium bereits im 
vergangenen Jahr eine sagenhafte Werbeaktion für Neumit-
glieder gestartet, die langsam Früchte trägt. Der Präsident bit-
tet alle Ortsclubs mit dieser Aktion den NAVC tatkräftig zu un-
terstützen und die ausgelobten Werbeprämien zu nutzen, um 
die Nachteile und Verluste aus der Corona-Pandemie zu kom-
pensieren. Alle NAVC Ortsclubs werden neue Werbebroschü-
ren erhalten, mit denen sie gezielt auf die Vorteile einer Mit-
gliedschaft im Deutschen NAVC hinweisen können. Das Bei-
trittsformular zu dieser besonderen Werbeaktion findet sich 
auch hier in den NAVC Clubnachrichten April 2022.

Sportpräsident Joseph Limmer konnte leider nur von einer 
coronabedingt schwachen Motorsportsaison 2021 berichten. 
Er hob die Hilfestellungen hervor, welche die NAVC Sportab-

teilung den leidgeprüften Veranstalterclubs gewährt hat und 
erwähnte die Vergünstigungen für alle NAVC Sportfahrer, die 
auch im Jahr 2021 durch das Lösen ihrer Fahrerlizenz dem 
Club die Treue gehalten hatten. Weiter versuchte er, alle An-
wesenden auf ein positives Denken und Agieren für die nahe 
Zukunft einzustimmen. 

Die Führungsmannschaft des Deutschen NAVC: Von links nach rechts, 
Sportpräsident Joseph Limmer, Präsident Hans A. Kloos, Vizepräsident 
Martin Meyer, Beiratsvorsitzender Michael Störmann.

Der Beiratsvorsitzende Michael Störmann berichtete von ei-
nem ruhigen Jahr, in dem nach ausgiebigem Feilen am Text, 
die neue Geschäftsordnung des Gremiums beschlossen wer-
den konnte. Der Zusammenschluß der NAVC Landesverbän-
de Südwest und Mosel-Hunsrück-Nahe ist fast vollzogen und 
wird in einer gemeinsamen Versammlung im Juni 2022 „amt-
lich“ gemacht.

Die Revisoren Barbara Henninger und Rodolfo Ferrato trugen 
dann den Bericht über die Revision vor, die sie in der Clubver-
waltung durchgeführt hatten. Sie bescheinigten eine anstands-
lose Führung des gesamten Clubs. Die von ihnen beantragte 
Entlastung von Präsidium und Beirat wurde einstimmig erteilt.

Êinstimmige Entlastung für die Clubführung

Offizielle Anträge an die Versammlung waren nicht eingegan-
gen und so konnte Hans A. Kloos den Kongreß nach Beant-
wortung einiger Fragen aus dem Gremium der Delegierten 
mit der Einladung zu Kaffee und Kuchen sowie dem abendli-
chen Dinnerbuffet beschließen. 

Zum Ausklang des Kong-
reßabends traf man sich 
nach dem Abendessen in 
der Kellerbar „Excalibur“, 
wo eine harmonische Ver-
anstaltung unter flotten 
Klängen ihren Abschluß 
fand.

J.L.  
„Cheforganisatorin“ Sandra Werner 
mit Ehemann in der „Excalibur“ 
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• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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teilung den leidgeprüften Veranstalterclubs gewährt hat und 
erwähnte die Vergünstigungen für alle NAVC Sportfahrer, die 
auch im Jahr 2021 durch das Lösen ihrer Fahrerlizenz dem 
Club die Treue gehalten hatten. Weiter versuchte er, alle An-
wesenden auf ein positives Denken und Agieren für die nahe 
Zukunft einzustimmen. 

Die Führungsmannschaft des Deutschen NAVC: Von links nach rechts, 
Sportpräsident Joseph Limmer, Präsident Hans A. Kloos, Vizepräsident 
Martin Meyer, Beiratsvorsitzender Michael Störmann.

Der Beiratsvorsitzende Michael Störmann berichtete von ei-
nem ruhigen Jahr, in dem nach ausgiebigem Feilen am Text, 
die neue Geschäftsordnung des Gremiums beschlossen wer-
den konnte. Der Zusammenschluß der NAVC Landesverbän-
de Südwest und Mosel-Hunsrück-Nahe ist fast vollzogen und 
wird in einer gemeinsamen Versammlung im Juni 2022 „amt-
lich“ gemacht.

Die Revisoren Barbara Henninger und Rodolfo Ferrato trugen 
dann den Bericht über die Revision vor, die sie in der Clubver-
waltung durchgeführt hatten. Sie bescheinigten eine anstands-
lose Führung des gesamten Clubs. Die von ihnen beantragte 
Entlastung von Präsidium und Beirat wurde einstimmig erteilt.

Êinstimmige Entlastung für die Clubführung

Offizielle Anträge an die Versammlung waren nicht eingegan-
gen und so konnte Hans A. Kloos den Kongreß nach Beant-
wortung einiger Fragen aus dem Gremium der Delegierten 
mit der Einladung zu Kaffee und Kuchen sowie dem abendli-
chen Dinnerbuffet beschließen. 

Zum Ausklang des Kong-
reßabends traf man sich 
nach dem Abendessen in 
der Kellerbar „Excalibur“, 
wo eine harmonische Ver-
anstaltung unter flotten 
Klängen ihren Abschluß 
fand.

J.L.  

AUS DER NAVC SPORTABTEILUNG:

Die NAVC Sommernacht am 
13. August 2022 wirft ihre Schatten voraus

Auf der Rückreise vom NAVC Kongress in Wernigerode machte die NAVC Sportabteilung Station im Ringberghotel 
bei Suhl in Thüringen. Nachdem bereits Ende 2021 Termin und Rahmen der Veranstaltung abgesteckt worden waren, 
ging es jetzt um die ersten Einzelheiten dieses vollkommen neuen Events. Folgendes können wir jetzt schon sagen:

•	 Das Programm der NAVC Sommernacht ähnelt dem der 
Sportfahrertagungen im Dezember – mit den Abwandlun-
gen, welche die Sommerzeit zulässt. Dazu gehören viele 
Ausflugsvorschläge in die Umgebung, der gemütliche Frei-
tagabend, eine „kleine“ Sportfahrertagung, bei der die ASK 
der DAM und die NAVC Sportabteilung nur für Euch da sein 
werden, für Eure  Wünsche, Sorgen und Nöte; so ganz ohne 
Zwang. Pandemiebedingt werden wir aber eine Anmeldung 
verlangen müssen. Natürlich ist die Teilnahme „nur“ am 
Samstagabend auch möglich.

•	 Die Ehrungen des Deutschen Amateur Rundstreckenpokals 
2020 und der Deutschen Amateur Rundstreckenmeisterschaft 
2021 werden am Samstagabend bei der NAVC Sommer-
nacht durchgeführt; wenn das Wetter passt, im Freien mit 
großem Barbeque Buffet und Lagerfeuer. Die passende Mu-
sik ist auch schon bestellt…

•	 Das Ringberghotel wird Sonderpreise bieten, welche jene 
der letzten geplanten Veranstaltung im Dezember 2021 nicht 
übersteigen werden. Außerdem wird es ein Paket für Wohn-
mobilisten geben, welches einen Stellplatz, die 
Halbpension mit Barbeque-Buffet am Samstag-
abend und die Nutzung der sanitären Einrich-
tungen des Hotels (auch Duschen!) beinhaltet.

•	 Die Anmelde- und Buchungsformulare stehen mit allen Preis-
angaben ab 11. Mai 2022 zur Verfügung, sie werden in den 
Clubnachrichten, welche an diesem Datum erscheinen, ge-
druckt und sind dann auf www.navc.de abrufbereit. Alle In-
formationen zu unserer ersten NAVC Sommernacht stehen 
dann im Detail zur Verfügung. Anmeldung und Hotelbuchung 
(auch für WOMOs) muss bis 11. Juli 2022 mit den speziellen 
Formularen erfolgen. 

Wir geben viel für unsere erste NAVC Sommernacht! Wir laden alle NAVC-Mitglieder herzlich ein! 
JL

P.S.: In weiten Teilen Bayerns ist der 15. August (Montag) ein Feiertag. So lässt sich ein tolles verlängertes Wo-
chenende auf dem Ringberg konstruieren!!!

NAVC LANDESVERBAND MOSEL-HUNSRÜCK-NAHE E.V.

1. Vors. Georg Baer, Kirchstr. 6, 55471 Tiefenbach

Einladung zur Jahreshauptversammlung des Landesverbandes Mosel-Hunsrück-Nahe e.V.
Der NAVC Landesverband Mosel-Hunsrück-Nahe e.V. lädt ein zur Jahreshauptversammlung am 12.06.2022   
um 10:00 Uhr im Hotel Restaurant Berghof, Bergstraße 10, 55487 Sohren 

Tagesordnung: 1.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit
2.	 Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Jahreshauptversammlung
3.	 Bericht des Vorstands
4.	 Bericht der Revisoren
5.	 Genehmigung der Jahresrechnung
6.	 Entlastung des Vorstands
7.	 Anträge an die Jahreshauptversammlung

Anträge sind bis zum 29.05.2022 schriftlich an den 1. Vorsitzenden zu richten
8.	 Verschiedenes
9.	 Zusmmenlegung der Landesverbände 10 und 11 sowie

Gründungsversammlung ab 11:30 Uhr.

mit freundlichen Grüßen
Matthias Ripphahn
-Schriftführer-
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Datum Veranstaltung Veranstalter Anschrift Telefon

24.04.2022 RSM Rundstreckenrennen
Nürburgring Sprintstrecke

MSC Westpfalz Flurstr. 17, 66909 Hüffler 06384-7842

24.04.2022 Stoppelfeldrennen MSC Kutenholz Neue Str..9, 27449 Kutenholz

01.05.2022 Geschicklichkeitsturnier ASC Sulzbach-Rosenberg Siebeneichen 13, 92237 Sulzbach-Rosenberg 09661-6106

08.05.2022 Kartslalom (DV) MSF Piegendorf Piegendorf 25, 84088 Neufahrn 08785-678

14.05.2022 Kartslalom (DV) AC Gunzenhausen Schäfgasse 3, 91747 Westheim 0172-9566018

15.05.2022 Automobilslalom mit GP AC Gunzenhausen Schäfgasse 3, 91747 Westheim 0172-9566018

15.05.2022 Kartrennen Ampfing NRG Landshut von Frauenhofen Str, 7, 84169 Altfraunhofen 08705-1567

15.05.2022 Geschicklichkeitsturnier MSC Altmühltal Hardtstr. 7, 91589 Aurach-Weinberg 09804-209

14.05.2022 BM Bergrennen MSC Idarwald Marktstr. 20, 55487 Sohren 06543-1313

15.05.2022 BM Bergrennen MSC Idarwald Marktstr. 20, 55487 Sohren 06543-1313

21.05.2022 SM Automobilslalom RST Mittelfranken Hans-Böckler-Str. 47, 91257 Pegnitz 0171-7533387

22.05.2022 SM Automobilslalom RST Mittelfranken Hans-Böckler-Str. 47, 91257 Pegnitz 0171-7533387

21.05.2022 RSM Rundstreckenrennen
Unstrutring Schlotheim

MSC Westpfalz Flurstr. 17, 66909 Hüffler 06384-7842

22.05.2022 RSM Rundstreckenrennen
Unstrutring Schlotheim

MSC Westpfalz Flurstr. 17, 66909 Hüffler 06384-7842

28.05.2022 SM Automobilslalom MSC Idarwald Marktstr. 20, 55487 Sohren 06543-1313

29.05.2022 SM Automobilslalom MSC Idarwald Marktstr. 20, 55487 Sohren 06543-1313

NAVC Motorsport-Termine

Einladung zur Jahreshauptversammlung NAVC LV Südbayern
Am Sonntag, den 26.Juni 2022, Gasthof Apfelbeck, 94437 Mamming. Beginn ist um 18:00 Uhr.

Tagesordnung: 1.	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.	 Genehmigung des Protokolls zur JHVS 2019
3.	 Berichte der Vorstandschaft
4.	 Berichte der Kassen-Revisoren
5.	 Entlastung der Vorstandschaft
6.	 Neuwahl der Vorstandschaft
7.	 Wünsche und Anträge

Anträge sind in schriftlicher Form bis spätestens 13.06.22 an den stellv. 1. LV-Vorsitzenden Hans Haselbeck, 
Lengthalerstr. 20, 84152 Mengkofen, einzureichen.

Mit freundlichen Grüßen 
Brigitte Hochwimmer
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Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 
Federn lassen. Die fleißigen Stre-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 
mit der Zielflagge seines Amtes 
waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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DEUTSCHER Die Jubilare
Der NAVC dankt an dieser Stelle allen, die mit dem Erscheinungsmonat unserer Clubzeitschrift 50, 40, 30, 20, 15  
beziehungsweise 10 Jahre Mitglied im Neuen Deutschen Automobil- und Verkehrsclub sind.  
Unser Clubsekretariat sendet Ihnen als kleines Dankeschön die  NAVC-Treuenadel zu.  
Je nach Mitgliedsjahr erhalten Sie die Nadel in Bronze, Silber, Gold oder Gold mit Jahreszahl. 

  Der NAVC sagt: 
„Ein herzliches Dankeschön“

10 Sonstige / Ausland
Hannes Kranzinger, Eugendorf
Nord
Matthias Lohse, Beverstedt
Christina Nehring, Gnarrenburg
Franka Schütte, Bremerhaven
Heiko Visser, Axstedt
Rheinland-Mitte
Stefan Schmitz, Bonn
Hessen
Hiltrud Dahlen, Lorch
Mosel-Hunsrück-Nahe
Claudia Litzenburger, Tiefenbach
Peter Seimetz, Sohren
Süd
Christoph Abt, Kißlegg
Nordbayern
Matthias Alt, Wassertrüdingen
Nico Dauerer, Stamsried
Ralf Rausch, Eichstätt
Südbayern
Erich Duschl, Untergriesbach
Karl Wiesender, Pfaffenhofen/Ilm

Hamburg
Alex Arndt, Neubrandenburg
Nord
Stefan Indorf, Bremen

Rheinland-Mitte
Anneliese Annette Lesniarek,
Eschweiler
Nordbayern
Björn Burger, Berg
Robert Koch, Regensburg
Edmund Müller, Painten
Birgit Müller, Painten
Michael Ruhland, Rötz
Marina Schnelle, Schwarzenbruck
Michael Späth, Schwarzenbruck
Südbayern
Julia Rückel, Landshut

Hessen
Markus Genthe, Weilrod 8
Frank Kaiser, Rettert

Nord
Harald Plate, Bremervörde-Elm
Rheinland-Mitte
Claus Stratmann, Bottrop
Hessen
Holger Hennemann, Holzhausen
Uwe Klockhaus, Attenhausen
Nordbayern
Martin Högner, Alfeld
Andreas Lehmeier, Traunfeld

Nord
Klaus Pingel, Gnarrenburg
Hessen
Wolfgang Bode, Bebra
Brigitte Deisenroth, Darmstadt
Mosel-Hunsrück-Nahe
Werner Thomas, Gevenich
Nordbayern
Helmut Matthaeus, Neumarkt
Werner Stephan, Ansbach
Friedrich Wolfsberger, Thalmässing
Südbayern
Heinz Schramm, Gottfrieding
Paul Walczok, Essenbach

Berlin
Margit Strauß, Berlin
Rheinland-Mitte
Horst Ernst Arenz, Werne-
Stockum
Georg Kürten, Nettetal
Ulrich Stiepelmann, Lünen-Horstmar
Hessen
Karl-Günter Heinz, Siegen
Klaus Pfeifer, Oberfischbach
Friedel Rödel, Bensheim
Nordbayern
Anton Lehmeier, Traunfeld

30

20

15

40

50

Jagdrecht und Tierschutzgesetz geben klar vor, dass es aus-
schließlich Jägern gestattet ist, Marder zu verfolgen. Für das 
eigene Grundstück sind hingegen sanftere Lösungen gefragt. 
Ultraschall, der für das menschliche Ohr in der Regel nicht hör-
bar ist, kann die Nagetiere fernhalten, ohne ihnen zu schaden.

Fast 220.000-mal bissen sie laut Statista bundesweit im Jahr 
2020 zu: Marder verursachen an geparkten Autos oft teure 
Schäden. Angenagte Zündkabel, zerstörte Isolierungen oder 
zerbissene Antennenkabel machen oftmals aufwendige Repa-
raturen notwendig. Ultraschall, der für das menschliche Ohr in 
der Regel nicht hörbar ist, kann die Nagetiere fernhalten. Dazu 
kann man spezielle Geräte in der Garage oder unter dem Car-
port flexibel einsetzen. Der integrierte Infrarotsensor bemerkt 
ein sich annäherndes Tier und löst den Ultraschallwarnton aus 
- daraufhin sucht der Vierbeiner das Weite. Aufgrund der fla-

chen Bauweise lässt sich der Marderschreck unter dem Auto 
positionieren und sorgt dort für einen wirksamen Schutz. Un-
ter www.weidezaun.info gibt es mehr Details.

Keine Chance für Marder: Ultraschallgeräte halten die Nagetiere wirk-
sam vom Auto fern.

Foto und Text: djd/www.weidezaun.info

MARDER WIRKSAM FERNHALTEN

Ultraschallwarntöne können die Nagetiere 
in die Flucht schlagen
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DAVON SPRACH UNSER PRÄSIDENT BEIM KONGRESS IN WERNIGERODE:

Die neue und womöglich größte Mitglieder-
Werbeaktion in der Geschichte des 
Deutschen NAVC
Beitragsfreies Jahr als Willkommensgeschenk für un-
sere neuen Mitglieder und super Prämie für die Werber 
– das gab’s noch nie!

Die Idee ist nicht neu, aber die Ausstattung dieser Aktion ist 
wohl einmalig. Mitglieder und Ortsclubs werben neue 
Mitglieder für ihren NAVC. Und mit den neuen verbesser-
ten Leistungen im Schutzbriefsegment sollte es kein Problem 
sein in jeder Hinsicht zu überzeugen. Auch wir möchten unse-
ren Beitrag zum Erfolg dieser Werbekampagne leisten und ge-
stalten die Regularien darum extrem einfach, dafür aber um 
so schlagkräftiger.

Hier die Details: Ihr gewinnt ein neues Mitglied für den Deut-
schen NAVC. Das erste Mitgliedsjahr (die ersten 12 Monate 
der Mitgliedschaft) sind für das neue NAVC Mitglied beitrags-
frei. Der Deutsche NAVC spendiert also den Beitrag des ersten 
Mitgliedsjahres als Willkommensgeschenk an das neue Mit-
glied. Das gilt für alle Beitraggruppen! Erst zum zweiten Mit-
gliedsjahr wird erstmals der Beitrag zur Zahlung fällig und 
in Rechnung gestellt. Die Höhe ergibt sich aus der gewähl-
ten Beitragsgruppe.

Als Werber bekommt Ihr den gleichen Betrag (Jahresbeitrag 
des neuen NAVC Mitgliedes) als Werbeprämie, sofort nach Ein-
gang der neuen Beitrittserklärung in der Clubverwaltung. Auf 
die übliche Aufnahmegebühr wird ebenfalls verzichtet. Natür-

lich sind diese außerordentlichen Konditionen auch mit unse-
ren Geschenkmitgliedschaften kombinierbar. Es gibt nur eine 
Einschränkung: Das neue Mitglied darf in den vergangenen 
fünf Jahren nicht Mitglied im Deutschen NAVC gewesen sein.

Jetzt also gilt’s: Nehmt Eure Familienmitglieder auf in den 
Deutschen NAVC, auf daß sie genauso geschützt im Straßen-
verkehr unterwegs sind wie Ihr. Gewinnt Freunde und Be-
kannte für unseren immer jungen Automobilclub, überzeugt 
mit unseren Leistungen! Und verdient Euch ein schönes Ta-
schengeld so ganz nebenbei oder stärkt Eure Clubkasse, viel-
leicht für den nächsten Vereinsausflug.

Bitte verwendet für diese Werbeaktion nur das spezielle Bei-
trittsformular aus diesen Clubnachrichten, Ihr findet es auch 
auf www.navc.de. Ihr erkennt es an den zwei roten Kreuzen 
in der rechten Spalte. Tragt bitte unten rechts Euren Namen 
und die Mitgliedsnummer, falls bekannt, bzw. Euren Ortsclub 
ein. Gerne senden wir Euch weitere Beitrittsformulare und 
Kurzbeschreibungen der NAVC Clubleistungen zu. Ein Anruf in 
der NAVC Clubverwaltung genügt. 08744-8678. Dort hilft man 
auch gerne weiter, wenn es irgendwelche Fragen geben sollte.

Euer NAVC Präsidium

Hans A. Kloos
    						      	
			            Präsident  

Impressum

DEUTSCHEROffizielles Cluborgan des Deutschen NAVC e.V. – 
Neuer Automobil- und Verkehrs-Club e. V. (NAVC)
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Telefon: 08744–8678 · Fax: 08744–9679886 · E-Mail: post@navc.de

Berichte an die Redaktion:	 E-Mail: clubnachrichten@navc.de

V. i. S. d. P.:	 Joseph Limmer

Gestaltung und Druck:	 Ortmaier Druck GmbH, Birnbachstraße 2, 84160 Frontenhausen, Telefon 08732–9210-758

Redaktionsschluss für die Ausgabe Mai 2022: 22. April 2022. Die nächste Ausgabe erscheint am 11. Mai 2022
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Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 
Federn lassen. Die fleißigen Stre-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 
mit der Zielflagge seines Amtes 
waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 

-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 

waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord
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Mit 50 Startern war die Ab-schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung -
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 

-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fück a-
bahn und rettete sich dan des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 

waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
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BEITRITTSERKLÄRUNG
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Deutschen NAVC 
Neuer Automobil-und Verkehrsclub e. V. · Johannesbrunner Str. 6 · 84175 Gerzen · Tel. (08744) 86 78, Fax 9 67 98 86, www.navc.de

Name  Vorname

Straße  Telefon

PLZ

Beruf 

Wohnort

Geburtsdatum

Laufzeit: Der Beitritt erfolgt zunächst auf die Dauer von 2 Jahren. Die NAVC-Mitglied-
schaft und die Versicherungen verlängern sich jeweils um 1 Jahr, wenn sie nicht 3 Monate 
vor dem jeweiligen Ablauf schriftlich per Einschreiben gekündigt werden. Der NAVC ist 
berechtigt, bei Adressnachforschung von den entsprechenden Behörden Auskünfte zu er-
bitten und an die Europ Assistance Versicherungs AG ihm bekannte Mitgliedsdaten weiter-
zugeben. Bei Minderjährigen übernimmt der gesetzliche Vertreter mit seiner Unterschrift 
die persönliche Haftung für die Beitragszahlung.

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns ein SEPA- 
Lastschrift-Mandat erteilen. Es bedeutet für Sie und uns 
eine Arbeitserleichterung, wenn Sie die unten abgedruckte 
Erklärung ausfüllen und an uns zurücksenden. 

Deutscher NAVC Johannesbrunner Str. 6 · 84175 Gerzen 

Zahlungsart: Wiederkehrende Zahlung

SEPA-Lastschrift-Mandat 
Ich ermächtige den Deutschen NAVC, Zahlungen von meinem Konto mittels 
Lastschrift einzuziehen. Zu gleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom 
Deutschen NAVC auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Be-
lastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrags verlangen. Es 
gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Name / Vorname (Kontoinhaber) 

IBAN

BIC

Name Kreditinstitut

Datum / Ort

Geworben durch                                       Mitgliedsnr.     

Name / Vorname   Geburtsdatum

Name / Vorname Geburtsdatum

2) Zu Beitragsgruppe E: 
Für nachstehend aufgeführte minderjährige Kinder wird beitrags-
freie Aufnahme angefordert: 

Mitgliedsnummer      Name / Vorname

1) Zu Beitragsgruppe C / D / E: 
Vollmitglied bei Antrag auf Familienmitgliedschaft: 

Datum Unterschrift

Ich wünsche die NAVC-Mitgliedschaft 
in folgender Beitragsgruppe:

A = EUR 49,50  NAVC-Mitgliedschaft inkl. Clubleis-
tungen mit Standardschutz für Inland 

B = EUR 78,–  NAVC-Mitgliedschaft inkl. Clubleistungen 
mit Komfortschutz für In -und Ausland 

C = EUR 24,50  NAVC-Familienmitgliedschaft inkl. Club-
leistungen mit Standardschutz für In-
land. Nur in Verbindung mit einer A-Mit-
gliedschaft gleicher Anschrift möglich. 1) 

D = EUR 53,–  NAVC-Familienmitgliedschaft inkl. Club-
leistungen mit Komfortschutz für In- und 
Ausland (eigene Police). Nur in Verbin-
dung mit einer A- bzw. B-Mitgliedschaft 
gleicher Anschrift möglich. 1) 

E= EUR 37,50  NAVC-Familienmitgliedschaft inkl. 
Clubleistungen mit Komfortschutz für 
In- und Ausland; gilt nur für Ehe- und 
Lebenspartner eines B-Mitglieds; min-
derjährige Kinder werden kostenlos 
aufgenommen (gemeinsame Police  
mit dem Hauptmitglied) 1) 2) 

F = EUR 68,50   NAVC-Firmenmitgliedschaft inkl. Club-
leistungen mit Standardschutz für Inland 

S = EUR 27,50   NAVC-Mitgliedschaft inkl. Clubleistun-
gen m. Standardschutz für Schüler (ab 
16. Lebensjahr), Studenten und Aus-
zubildende, (entsprechender Nachweis 
erforderlich)

  Die genannten Beiträge gelten für das  
zweite Mitgliedsjahr 

  Beitrag im ersten Mitgliedsjahr 0,00  
in allen Beitragsgruppen!

€
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Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 

-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 

waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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Mit 50 Startern war die Ab-schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung -
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 

-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fück a-
bahn und rettete sich dan des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 

waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     
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Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

tagung statt.
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BEITRITTSERKLÄRUNG
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Deutschen NAVC 
Neuer Automobil-und Verkehrsclub e. V. · Johannesbrunner Str. 6 · 84175 Gerzen · Tel. (08744) 86 78, Fax 9 67 98 86, www.navc.de

Name  Vorname

Straße  Telefon

PLZ

Beruf 

Wohnort

Geburtsdatum

Laufzeit: Der Beitritt erfolgt zunächst auf die Dauer von 2 Jahren. Die NAVC-Mitglied-
schaft und die Versicherungen verlängern sich jeweils um 1 Jahr, wenn sie nicht 3 Monate 
vor dem jeweiligen Ablauf schriftlich per Einschreiben gekündigt werden. Der NAVC ist 
berechtigt, bei Adressnachforschung von den entsprechenden Behörden Auskünfte zu er-
bitten und an die Europ Assistance Versicherungs AG ihm bekannte Mitgliedsdaten weiter-
zugeben. Bei Minderjährigen übernimmt der gesetzliche Vertreter mit seiner Unterschrift 
die persönliche Haftung für die Beitragszahlung.

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns ein SEPA- 
Lastschrift-Mandat erteilen. Es bedeutet für Sie und uns 
eine Arbeitserleichterung, wenn Sie die unten abgedruckte 
Erklärung ausfüllen und an uns zurücksenden. 

Deutscher NAVC Johannesbrunner Str. 6 · 84175 Gerzen 

Zahlungsart: Wiederkehrende Zahlung

SEPA-Lastschrift-Mandat 
Ich ermächtige den Deutschen NAVC, Zahlungen von meinem Konto mittels 
Lastschrift einzuziehen. Zu gleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom 
Deutschen NAVC auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Be-
lastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrags verlangen. Es 
gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
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IBAN

BIC
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Datum / Ort

Geworben durch                                       Mitgliedsnr.    Prämienwunsch 
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2) Zu Beitragsgruppe E: 
Für nachstehend aufgeführte minderjährige Kinder wird beitrags-
freie Aufnahme angefordert: 
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Ich wünsche die NAVC-Mitgliedschaft 
in folgender Beitragsgruppe:

A = EUR 49,50  NAVC-Mitgliedschaft inkl. Clubleis-
tungen mit Standardschutz für Inland 

B = EUR 78,–  NAVC-Mitgliedschaft inkl. Clubleistungen 
mit Komfortschutz für In -und Ausland 

C = EUR 24,50  NAVC-Familienmitgliedschaft inkl. Club-
leistungen mit Standardschutz für In-
land. Nur in Verbindung mit einer A-Mit-
gliedschaft gleicher Anschrift möglich. 1) 

D = EUR 53,–  NAVC-Familienmitgliedschaft inkl. Club-
leistungen mit Komfortschutz für In- und 
Ausland (eigene Police). Nur in Verbin-
dung mit einer A- bzw. B-Mitgliedschaft 
gleicher Anschrift möglich. 1) 

E= EUR 37,50  NAVC-Familienmitgliedschaft inkl. 
Clubleistungen mit Komfortschutz für 
In- und Ausland; gilt nur für Ehe- und 
Lebenspartner eines B-Mitglieds; min-
derjährige Kinder werden kostenlos 
aufgenommen (gemeinsame Police  
mit dem Hauptmitglied) 1) 2) 

F = EUR 68,50   NAVC-Firmenmitgliedschaft inkl. Club-
leistungen mit Standardschutz für Inland 

S = EUR 27,50   NAVC-Mitgliedschaft inkl. Clubleistun-
gen m. Standardschutz für Schüler (ab 
16. Lebensjahr), Studenten und Aus-
zubildende, (entsprechender Nachweis 
erforderlich)

  Die genannten Beiträge gelten für das  
zweite Mitgliedsjahr 

  Beitrag im ersten Mitgliedsjahr 0,00  
in allen Beitragsgruppen!
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Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 

-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 

waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord
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Mit 50 Startern war die Ab-schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung -
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 

-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fück a-
bahn und rettete sich dan des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 

waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     
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Die Jahreshauptversammlung 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes
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Kongress 2016
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tagung statt.
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Laufzeit: Der Beitritt erfolgt zunächst auf die Dauer von 2 Jahren. Die NAVC-Mitglied-
schaft und die Versicherungen verlängern sich jeweils um 1 Jahr, wenn sie nicht 3 Monate 
vor dem jeweiligen Ablauf schriftlich per Einschreiben gekündigt werden. Der NAVC ist 
berechtigt, bei Adressnachforschung von den entsprechenden Behörden Auskünfte zu er-
bitten und an die Europ Assistance Versicherungs AG ihm bekannte Mitgliedsdaten weiter-
zugeben. Bei Minderjährigen übernimmt der gesetzliche Vertreter mit seiner Unterschrift 
die persönliche Haftung für die Beitragszahlung.

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns ein SEPA- 
Lastschrift-Mandat erteilen. Es bedeutet für Sie und uns 
eine Arbeitserleichterung, wenn Sie die unten abgedruckte 
Erklärung ausfüllen und an uns zurücksenden. 

Deutscher NAVC Johannesbrunner Str. 6 · 84175 Gerzen 

Zahlungsart: Wiederkehrende Zahlung

SEPA-Lastschrift-Mandat 
Ich ermächtige den Deutschen NAVC, Zahlungen von meinem Konto mittels 
Lastschrift einzuziehen. Zu gleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom 
Deutschen NAVC auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Be-
lastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrags verlangen. Es 
gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Name / Vorname (Kontoinhaber) 

IBAN

BIC

Name Kreditinstitut

Datum / Ort

Geworben durch                                       Mitgliedsnr.    Prämienwunsch 

Name / Vorname   Geburtsdatum

Name / Vorname Geburtsdatum

2) Zu Beitragsgruppe E: 
Für nachstehend aufgeführte minderjährige Kinder wird beitrags-
freie Aufnahme angefordert: 

Mitgliedsnummer      Name / Vorname

1) Zu Beitragsgruppe C / D / E: 
Vollmitglied bei Antrag auf Familienmitgliedschaft: 

Datum Unterschrift

Ich wünsche die NAVC-Mitgliedschaft 
in folgender Beitragsgruppe:

A = EUR 49,50  NAVC-Mitgliedschaft inkl. Clubleis-
tungen mit Standardschutz für Inland 

B = EUR 78,–  NAVC-Mitgliedschaft inkl. Clubleistungen 
mit Komfortschutz für In -und Ausland 

C = EUR 24,50  NAVC-Familienmitgliedschaft inkl. Club-
leistungen mit Standardschutz für In-
land. Nur in Verbindung mit einer A-Mit-
gliedschaft gleicher Anschrift möglich. 1) 

D = EUR 53,–  NAVC-Familienmitgliedschaft inkl. Club-
leistungen mit Komfortschutz für In- und 
Ausland (eigene Police). Nur in Verbin-
dung mit einer A- bzw. B-Mitgliedschaft 
gleicher Anschrift möglich. 1) 

E= EUR 37,50  NAVC-Familienmitgliedschaft inkl. 
Clubleistungen mit Komfortschutz für 
In- und Ausland; gilt nur für Ehe- und 
Lebenspartner eines B-Mitglieds; min-
derjährige Kinder werden kostenlos 
aufgenommen (gemeinsame Police  
mit dem Hauptmitglied) 1) 2) 

F = EUR 68,50   NAVC-Firmenmitgliedschaft inkl. Club-
leistungen mit Standardschutz für Inland 

S = EUR 27,50   NAVC-Mitgliedschaft inkl. Clubleistun-
gen m. Standardschutz für Schüler (ab 
16. Lebensjahr), Studenten und Aus-
zubildende, (entsprechender Nachweis 
erforderlich)

  Die genannten Beiträge gelten für das  
zweite Mitgliedsjahr 

  Beitrag im ersten Mitgliedsjahr 0,00  
in allen Beitragsgruppen!

€
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Datenschutz

1.	 Zur Erfüllung der satzungsgemäßen Aufgaben des Deutschen NAVC werden seitens des Vereins unter Beachtung der recht-
lichen Vorschriften, insbesondere der EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) sowie des Bundesdatenschutzgesetzes 
neue Fassung (BDSG) folgende personenbezogene Daten von Vereinsmitgliedern (digital) gespeichert:

•	 	Name,
•	 Adresse,
•	 Nationalität,
•	 Geburtsort,
•	 Geburtsdatum,
•	 Geschlecht,
•	 Telefonnummer,
•	 E-Mailadresse,
•	 Bankverbindung,
•	 Zeit der Vereinszugehörigkeit

2.	Den Organen des Deutschen NAVC, allen Mitarbeitern oder sonst für den Verein Tätigen ist es untersagt, personenbezoge-
ne Daten unbefugt zu anderen als dem zur jeweiligen Aufgabenerfüllung gehörenden Zweck zu verarbeiten, bekannt zu 
geben, Dritten zugänglich zu machen oder sonst zu nutzen. Diese Pflicht besteht  auch nach dem Ausscheiden des Mit-
gliedes aus dem Verein fort.

3.	Zur Wahrnehmung satzungsgemäßer Mitgliederrechte kann bei Verlangen das Präsidium gegen die schriftliche Versiche-
rung, dass die Adressen nicht zu anderen Zwecken verwendet werden, Mitgliedern bei Darlegung eines berechtigten In-
teresses Einsicht in das Mitgliederverzeichnis gewähren.

4.	 Im Zusammenhang mit seinem Vereins- und Sportbetrieb sowie sonstigen satzungsgemäßen Veranstaltungen veröffent-
licht der Verein personenbezogene Daten und Fotos seiner Mitglieder in den Clubnachrichten sowie der Homepage mit 
deren Untergliederungen und übermittelt Daten und Fotos zur Veröffentlichung an Print- und Telemedien sowie elektro-
nische Medien.

5.	Durch die Mitgliedschaft und die damit verbundene Anerkennung der Satzung des Deutschen NAVC stimmen die Mitglie-
der der Verarbeitung (Erheben, Erfassen, Organisieren, Ordnen, Speichern, Anpassen, Verändern, Auslesen, Abfragen, 
Verwenden, Offenlegen, Übermitteln, Verbreiten, Abgleichen, Verknüpfen, Einschränken, Löschen, Vernichten) ihrer per-
sonenbezogenen Daten in dem vorgenannten Ausmaß und Umfang zu. Eine anderweitige, über die Erfüllung ihrer sta-
tutgemäßen Aufgaben und Zwecke hinausgehende Datenverwendung ist dem NAVC – abgesehen von einer ausdrück-
lichen Einwilligung – nur erlaubt, sofern er aufgrund einer rechtlichen Verpflichtung, der Erfüllung eines Vertrages oder 
zur Wahrung berechtigter Interessen, sofern nicht die Interessen der betroffenen Personen überwiegen, hierzu verpflich-
tet ist. Ein Datenverkauf ist nicht statthaft.

6.	Jedes NAVC-Mitglied hat im Rahmen der rechtlichen Vorschriften, insbesondere der DSGVO und des BDSG, das Recht auf 
Auskunft über die zu seiner Person gespeicherten Daten, deren Empfänger und den Zweck der Speicherung sowie auf 
Berichtigung, Löschung oder Sperrung, Einschränkung, Widerspruch und Übertragbarkeit seiner Daten.

7.	 Bei Beendigung der Mitgliedschaft werden personenbezogene Daten gelöscht, sobald ihre Kenntnis nicht mehr erforder-
lich ist. Daten, die einer gesetzlichen oder satzungsmäßigen Aufbewahrungspflicht unterliegen, werden für die weitere 
Verwendung gesperrt und nach Ablauf der Aufbewahrungspflicht entsprechend Satz 1 gelöscht.

8.	Die vereins- und personenbezogenen Daten werden durch geeignete technische und organisatorische Maßnahmen vor 
dem Zugriff Dritter geschützt.


